
Dankbar für gemeinsame Jahre
Das Ehepaar Cipa aus Hünfeld feiert seine Gnadenhochzeit
HÜNFELD
Ihre Gnadenhochzeit fei-
ern am heutigen Mitt-
woch Theophil und Herta
Cipa aus Hünfeld. Ge-
meinsam blickt das Paar
auf 70 bewegte Ehejahre
zurück.

„Meine Schwester hat mich
mit meinem Mann verkup-
pelt. Sie hat einfach ein Tref-
fen mit ihm ausgemacht, ob-
wohl ich das damals gar nicht
wollte", erinnert sich Herta

Kriegsjahr 1940, als sie ihren
heutigen Mann in Emden
kennenlernte.

Theophil Cipa war dort als
Marinesoldat stationiert.
„Und die hatten damals kei-
nen guten Ruf", erzählt seine
Frau. Trotzdem habe sie sich
mit ihm getroffen. „Er hat
mich überredet, dass das mit
uns doch eine gute Idee ist",
berichtet die 93-Jährige la-
chend. 1942 heiratete das
Paar in Emden. „Das war gar
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nicht so einfach", erinnern
sich die beiden. Herta war
evangelisch, Theophil katho-
lisch - er konvertierte dann
zum Protestantismus. „Außer-
dem musste ich erstmal über
die Dörfer ziehen, um die Un-
terlagen für meinen Arier-
nachweis zusammenzube-
kommen. Ohne ihn war da-
mals keine Hochzeit mög-
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lieh", berichtet Herta Cipa.
1943 wurde Theophil Cipa

im Krieg verletzt - eine Rip-
penverletzung, die durch fal-
sche Behandlung eine Hüftge-
lenkvereiterung zur Folge hat-
te. An den Folgen leidet der
93-Jährige bis heute.

Als ehemaliger Offizier er-
hielt er nach dem Krieg kei-
nen Studienplatz und konnte

so seinen Berufswunsch Ma-
schinenbau nicht verwirkli-
chen. Er studierte schließlich
Grobkeramik und arbeitete als
Betriebsleiter in verschiede-
nen Ziegeleien. 1959 kam das
Paar mit seinen drei Kindern
nach Hünfeld, wo sie bis heu-
te leben. Mittlerweile haben
sie auch drei Enkel und einen
Urenkel.

„Unser ältester Sohn lebt
heute in Hamburg, die beiden
anderen Kinder in den USA",
erzählt Herta Cipa. Dass
gleich zwei Kinder im Aus-

Jand leben, sei_für sie nicht
einfach. Aber für sie sei vor al-
lem wichtig, dass die Kinder
glücklich seien und. ihre Träu-
me verwirklichen konnten.

Das Paar ist dankbar für die
langen Jahre, die es gemein-
sam verbringen konnte.
„Auch wenn 70 Jahre Ehe ein
ständiges Auf und Ab sind
und wir viel durchmachen
mussten", erinnert sich Herta
Cipa. Heute feiern die beiden
gemeinsam mit ihren Kindern
und Enkeln ihren Jubeltag in
der Praforst. sko


